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Die Expedition

Gatte unDer Präſidentenwechſel in Frankreich
Die Wahl Sadi Carnot s zum Präſidenten der franzöſiſchen

Republik bedeutet den Sieg der Mittelmäßigkeit über das nicht
ganz Gewöhnliche den Sieg des ehrbaren nüchternen Durch
ſchnitts über das Hervorragende welches wegen ſeiner Be
deutung unberechenbar und deshalb zu fürchten iſt Neben
Sadi Carnot gab es nur zwei ernſthafte Kandidaten Freycinet
und Ferry beides Männer von namhafter Begabung und von
hiſtoriſcher Vergangenheit Männer welche wiſſen was ſie
wollen deren Namen allein ſchon ein Programm bedeuten und
welchen die ſeltene aber für den echten Staatsmann un
entbehrliche Gabe verliehen iſt machtvoll auf die Menſchen
zu wirken und ſie in den Bann ihres Geiſtes zu zwingen
Solche Perſönlichkeiten aber fordern dafür auch um ſo ſtärker
um Widerſpruch heraus Grenzenloſe Unpopularität und der
Cimbus berauſchender Volksthümlichkeit können im Leben

eines Staatsmannes ganz unvermittelt auf einander folgen
Gambetta war nahe daran die Stadien dieſes Weges nach
rückwärts zu machen als ihn der Tod ereilte Ferry iſt unter
allen bedeutenden Männern ſeines Landes derjenige vielleicht
welcher das größte Maß von Haß auf ſich vereinigt hat und
wenn Freycinet in einer etwas günſtigeren Poſition ſich be
findet ſo iſt das nur der Fall weil die kalte Glätte und Ab
geſchliffenheit ſeines Weſens die Herzen und Geiſter mehr
abkühlt als zurückſtösßt und erbittert Beide Staatsmänner
aber ſind dem Durchſchnitt des landläufigen Radikalismus
zuwider weil ſie das ungefährliche Niveau des Gewöhnlichen
überſchreiten Man traut ihnen nicht und deshalb hat man
ſie von der Macht ferngehalten Man findet überhaupt daß
es genüge wenn der Schein der Macht in die Hände des
Präſidenten der Republik gelegt werde während das Weſen
derſelben am beſten beim ſouveränen Volke d h bei den
700 Erwählten des Vertrauens der Nation bei der De
putirtenkammer verbleibt Konnte es da eine zutreffendere
Wahl als die Sadi Carnot s geben Dieſer Mann hat es
allerdings verſtanden die in ihm ſchlummernde Befähigung
zum Herrſcher bis heute meiſterhaft zu verſchleiern aber was
thut das Frankreich will ja doch gar keinen Herrſcher ſon
dern der Präſident ſoll nichts ſein als der Neutraliſations
punkt im Kampfe der Parteien nichts als der Schlußſtein
eines Gewölbes welches ohne ihn auseinanderfallen müßte
ein Stein nur neben den andern nicht weniger allerdings
aber auch beileibe nicht mehr

Solche Zuſtände ſolche politiſchen Grundſtimmungen können
von Dauer ſein und brauchen nicht nothwendig ſchädlich zu
wirken wenn der Unterboden auf welchem ſie ſich erheben ge
nügend fundirt iſt oder wenn ſie der logiſche Schluß gleichſam
aus unanfechtbaren Prämiſſen ſind Der Präſident eines
republikaniſchen Gemeinweſens darf in der That unter Um
ſtänden eine politiſche Marionette ſein ohne daß der Staat
darunter leidet die langen Jahrhunderte der venetianiſchen Ge
ſchichte haben es bewieſen

Fr ee

Zur Geſchichte der NAarren
I

Wenn man der Wahrheit ſchließt den Mund
Thut ſie ſich aus der Schelle kund

Das Mittelalter war recht eigentlich das goldene Zeitalter
der Narren nicht der wirklichen denn die ſterben nicht aus
ſondern der zunftmäßigen die zum obligaten Luxus großer

erren und vornehmer Leute gehörten ihre beſondere Tracht
atten und unter dem Schutze und der Aufſicht der Obrigkeit

ſtanden Die mittelalterlichen Narren dienten nicht nur zur
Belehrung und Unterhaltung an weltlichen und geiſtlichen
Höfen wo ſie ein beſonderes ſeltſames Amt bekleideten ſon
dern waren auch bei allen Feſten und Luſtbarkeiten zur Be
luſtigung und Würze betheiligt Aus dieſer Stellung erwuchs
ihnen ein bedeutender politiſcher und ſozialer Einfluß wie ſie
andererſeits in Reden Scherzen und Schwänken ein getreues

Bild des Geiſtes und der Sitten damaliger Zeit geben und
namentlich ſehr charakteriſtiſch die Haltung der weltlichen und
geiſtlichen Großen und den Geſchmack an der Kurzweil be

n Jhre Späße waren wie das Zeitalter ſelbſt meiſt
erb und plump und ſind für unſeren feiner organiſirten

Magen kaum mehr vervaulich
Schon die gebildeten Völker des Alterthums hatten ihre

Luſtigmacher und Poſſenreißer die nicht nur bei den Feſt
lichkeiten auftraten ſondern auch im Dienſte der Reichen und
Vornehmen und ihnen die Grillen vertrieben So ſoll
beyeits zu David s Zeiten Achis der König zu Gath eine

enge Narren an ſeinem ſah gehabt haben weil er 1 Sa
u 21 15 zu ſeinen Hofleuten ſagt Habe ich der Un
nnigen zu wenig daß ihr dieſen den David herbrachtet

i dieſen Text hat unter Hinzunahme der Verſe 13 und
deſſelben Kapitels im Jahre 1619 Philipp Eradelius

Paſtor zu St Peter in Stettin dem verſtorbenen Hofnarren
ans Miesko ſeines Fürſten des Herzogs Franz J von
nmern die Leichenpredigt gehalten worin er ausführlich

nachweiſt daß man aus dem Leben und Wandel des ver

Aber jene Republick war das gerade

Gegentheil der Demokratie ſie war eine geſprochen
Ariſtokratie Die Franzoſen dagegen zeigen durch Wort und
That daß ſie zwei unmögliche Dinge vereinbaren möchten
daß ſie Dauer und Stetigkeit von Verhältniſſen fordern deren
Weſen an ſich ſchon ganz auf wirbelnde Unruhe und Neuerungs
luſt geſtellt iſt Die Herrſchaft der Maſſen ſchließt die Herr
ſchaft der Verſtändigen aus vom ſchrankenloſen Radikalismus
führt zur weiſen Selbſtbeſchränkung ohne welche das Leben der
Staaten und Völker in breiartigen Jndividualismus zerfließen
muß keine Brücke hinüber Die helleren Köpfe unter den
franzöſiſchen Radikalen wollen es nicht anders und treiben be
wußt dieſem Ziele zu die Maſſen aber drängen ihnen inſtinktiv
nach Jenen wie dieſen muß ein Mann wie Carnot höchſt
willkommen ſein von dem ſich menſchlich ſo viel Treffliches
ſagen läßt daß man damit allein ſchon das Recht erhält ihn
politiſch als eine Null zu behandeln Wo ſind die Zeiten hin
wo noch auf Thiers Wort gehört wurde die Republik wird
konſervativ ſein oder ſie wird nicht ſein Gambetta hatte
wohl noch das Zeug dazu die kluge Mahnung zu beherzigen
und jeder Schritt vorwärts den dieſer hervorragende
Staatsmann that war ein Schritt der Befreiung
von den ſchwärmeriſchen Unklarheiten der überradikalen
Jugendzeit ein Schritt zu jener Stellung hin in der
man ſich ſelber zu bändigen gelernt haben muß
wenn man das verworrene Getriebe der Welt mit überlegenem
Geiſte lenken will Wir haben freilich zunächſt noch kein
unanfechtbares Recht an dem guten Willen und dem redlichen
Eifer Sadi Carnot s zu zweifeln aber was vermag der
einzelne wofern er kein Genie iſt gegen das dunkle und
elementare Wogen einer aufgeregten Volksſeele Carnot iſt
ſchließlich doch nur Grévy II Beide gehören zur Familie
der ſogenannten honetten Leute die als Jnſtrumente in der
Hand der wahren Parteiführer ſich ſo überaus bequem im
politiſchen Leben erweiſen bis ſie eines Tages ſich einfallen
laſſen ſelbſtändig zu werden welches Gelüſte ſie regelmäßig
mit einem ſchnellen ſozuſagen eleganten Sturz bezahlen

Eines haben die Vorgänge in Paris und Verſailles bewieſen
eines was auch für uns in Deutſchland höchſt erfreulich daß
nämlich die monarchiſtiſche Richtung nicht im Aufſteigen iſt
Das Land verlangt nicht nach orleaniſtiſchen oder gar bong
partiſtiſchen Abenteurern es will aufrichtig ja leidenſchaftlich
die Erhaltung der republikaniſchen Staatsform Ein Erfolg
der Orleans hätte ebenſo den Krieg bedeutet wie ein Erfolg
jener Lärmmacher für welche Boulanger die Gottheit und
Déroulöde ihr Prophet iſt Dieſe beiden Gefahren wenigſtens
ſind vermieden und damit iſt für uns das Hauptintereſſe an
dem Wechſel der Dinge in Frankreich auch eigentlich erſchöpft
Mögen ſie in Paris welches Miniſterium immer ja ſelbſt
welchen Präſidenten immer haben wofern ſie uns nur in
Ruhe laſſen Ein bischen Echauffement und Noth und Drang
im eigenen kann den Franzoſen allerdings nichts
ſchaden die Welt verliert nichts dabei wenn die Menge
welche die Boulevards füllt ſich für einige Zeit der an
genehmen Emotion der auswärtigen Politik begiebt j

Ueber die Perſönlichkeit des vierten Präſidenten der
Republik iſt folgendes mitzutheilen

Marie Frangçois Sadi Carnot Enkel des berühmten Konvent
mannes welchen die erſte Republik den Organiſator des Sieges
getauft hatte iſt am 11 Aug 1837 geboren und alſo im 51
Lebensjahre Er war der jüngſte der Präſidentſchaftskandidaten

auf der polhtechniſchen Hochſchule und der Schule für Brücken
Beſtimmt Jngenieur zu werden machte er brillante Examina

g den 6 Dezember

und Chauſſeebau Nachdem er dieſe als Primus des Jnſtituts
verlaſſen war er einige Zeit Sekretär Beigeordneter des Aus
ſchuſſes für Brücken und Chauſſeebau danach Jngenieur in
Annecy Gegen das Ende des Kaiſerreichs begann er ſich mit
Politik zu beſchäftigen in welche ſein Vater Hyppolite Carnot
der bekannte Staatsmann ihn einführte und am 10 Jan
1871 berief ihn Gambetta auf den Präfektenpoſten der Seine
inférieure und vertraute ihm die Organiſation der National
Vertheidigung in 3 Departements an Nach dem Kriege zum
Deputirten der Cöte or erwählt ward er bald darauf Sekretär
der republikaniſchen Linken welcher Jules Ferry präſidirte
Sein Auftreten in der Nationalverſammlung war das eines ſehr
eifrigen Republikaners ohne jede Uebertreibung Der liberalen
Sache ſehr ergeben iſt er ein tüchtiger Spezialiſt in Finanz
und techniſchen Fragen Er gehörte ſpäter zu jenen 363 welche
den 13 Mai verhinderten 1878 that er ſich als Berichterſtatter
für die öffentlichen Arbeiten hervor Am 26 Aug deſſelben
Jahres übernahm er zum erſten male eine miniſterielle
Thätigkeit als Unterſtaatsſekretär für öffentliche Arbeiten unter
dem Miniſterium Dufaure dem letzten der Regierung Mac
Mahon s Später Finanzminiſter des erſten Kabinets Freyeinet
und ſpäter des Miniſteriums Goblet war er bekannt durch
ſeine Umſicht Ruhe Einfachheit und Charakterfeſtigkeit Seine
Rechtſchaffenheit iſt ſprichwörtlich geworden Wir beſitzen
von ihm ein Werk Die Uebertragung von Stuart Mill s
Die Revolution von 1848 und ihre Verleumder

Sadi Carnot iſt ein ſchwächlicher Mann von Mittelgröße
mit ſchwarzem Vollbart Sein Weſen iſt ſehr anmuthend und
überaus verbindlich Er hat wenig oder keine Feinde Er
ſpricht geläufig deutſch Seine Kinder ſind von einer deutſchen
Gouvernante erzogen Durch ſeine Heirath iſt er zu be
deutendem Vermögen gekommen Er iſt Beſitzer von Berg
werken im Departement Cöte or Bis vor wenigen Jahren
war er ein intimer Freund Daniel Wilſon s der ihm als Rath

eber während ſeiner Sadi Carnot s Miniſterſchaft zur Seitee bis letzterer der ein unzweifelhaft makelloſer Charakter
ilſon s Umgang ablehnte Die Familie Carnot iſt zur

Führung des Grafentitels befugt doch hat Sadi Carnot von
dieſer Befugniß nie Gebrauch gemacht

Die Rücktrittsbotſchaft des Expräſidenten Grévy
liegt jetzt im Wortlaut vor ſie lautet

Meine Herren Deputirten So lange ich nur diejenigen
Schwierigkeiten welche ſich in der letzten Zeit auf meinem Wege
angehäuft zu überwinden hatte wie die Angriffe in der Preſſe
das Fernhalten der Männer welche die Stimme der Republik
an meine Seite berufen die wachſende Unmöglichkeit ein
Miniſterium zu bilden ſo lange habe ich gekämpft und bin ich
gebliebern wo meine Pflicht mich feſthielt Jn dem Augenblick
aber wo ſich in der erleuchteteren öffentlichen Meinung ein
Umſchlag kundgab der mich hoffen ließ eine Regierung bilden

können haben nun Senat und Deputirtenkammer beide einen
eſchluß gefaßt der unter der Form der Vertagung auf eine

feſtgeſetzte Stunde um eine verſprochene Botſchaft zu erwarten
einer Aufforderung an den Präſidenten der Republik gleichkam
ſein Amt niederzulegen Meine Pflicht und mein Recht wären
Widerſtand zu leiſten aber unter den obwaltenden Umſtänden
könnte ein Streit zwiſchen der ausübenden Gewalt und dem
Parlament Folgen haben die mich davon zurückhalten Weis
heit und Vaterlandsliebe gebieten mir zu weichen Jch über
laſſe denjenigen die ſie auf ſich nehmen die Verantwortlichkeit
für ein ſolches Vorgehen und für die Ereigniſſe die ihm folgen
können Jch ſcheide daher ohne Bedauern aber nicht ohne
Trauer aus dem Amte zu welchem ich zweimal erhoben worden
bin ohne mich darum beworben zu haben und in welchem ich
mir bewußt bin meine Pflicht gethan zu haben Jch berufe
mich auf Frankreich es wird ſagen daß neun Jahre hindurch

ſtorbenen Hofuarren ſo viel lernen könne als aus dem des
weiſeſten Mannes ſintemal ja in der Welt faſt mehr Narren
ſeien als Menſchen Der Verſtorbene ſei ein natürlicher
Philoſoph geweſen Glücklich iſt wer ſeinen Narren bei
zeiten kennen lernt und ihm entweder in der Güte einen ehr
lichen Abſchied ertheilt oder ihn mit Gewalt von ſich treibt
doch dazu gehört Selbſterkenntniß die nicht ſo gar häufig
unter dem Menſchengeſchlechte gefunden wird Die ſelbſtweiſen

erren laſſen es nicht ſo weit kommen vielmehr bleibt es für
ſie beim Ausſpruch Salomonis Wenn du den Narren im
Mörſer zerſtießeſt mit dem Stämpfel wie Grütze ſo ließe doch
ſeine Narrheit nicht von ihm Sprüche Salom 27 22 und
wenn er könnte ſo würde er dir kühnlich ins Geſicht ſagen
Bruder Eſel ich bin doch der Weiſe

Aus dem Reichthum der deutſchen Sprache an Benennungen
für die Narren läßt ſich ein Schluß ziehen auf die Neigung
unſerer Altvordern zu dieſen Hof und Volksluſtigmachern
Eine der älteſten Benennungen die ſchon im 15 Jahrhundert
vorkommt iſt Hansnarr ferner Schalksnarr d i ein
Luſtigmacher im Dienſt von Schalk Knecht oder wie andere
erklären ein Narr aus Schalkheit Fatznarr von fazzen

Poſſen reißen verſpotten wovon auch das heute noch
gebrauchte Fatzke als Bezeichnung eines albernen hohlen
Menſchen Speivogel von ſpeien ſcherzen ſchwatzen
bedeutet einen munteren luſtigen Schwätzer Gundling
der gelehrte übel geplagte Narr Friedrich Wilhelm s
glaubt es wäre das Wort Spaßvogel oder Spottvogel end
lich Stocknarr welche Bezeichnung ſich verſchieden erklären
läßt entweder ſo dumm wie ein Stock oder vom Zeitwort
ſtocken e reißen für welche Erklärung Agricola s
Ausſpruch angeführt werden kann Weiſe Leute gehören inden Rath Narren vor den Tiſch daß ſie ſtocken Reuter

ins Feld wenn es noth thut allenfalls könnte das Wort
Stocknarr auch vom Narrenſtock oder Narrenkolben hergeleitet
werden

Auch den Repräſentanten des Riedrigkomiſchen auf der
Volksbühne haben die Deutſchen früh geliebt und ihn nach
ihrer beliebten Nationalſpeiſe der Wurſt benannt lange vor

meine Regierung ihm den Frieden die Ruhe und die Freiheit

Luther der bekanntlich wider den Hanswurſt ein Werkchen
ſchrieb womit aber lediglich Herzog Heinrich von Braunſchweig
gemeint war Jn Italien heißt er Harlekin das Wort ſoll
von einem italieniſchen Buffo herkommen der bei dem Miniſter
Harley ſo wohl gelitten war daß man ihn den kleinen Harley
Harleyquino nannte welche Benennung auch nach Deutſchland
verpflanzt wurde Auch der Harlekin oder Hanswurſt hat
ſich gleichwie der Hansnarr aus dem öffentlichen Leben von
unſerer Bühne verkoren und obwohl ſogar Leſſing ihn mit
viel Eifer und Wahrheit vertheidigte bis jetzt ſeine Wieder
einſetzung nicht erlangt

Die wichtigſte und bedeutungsvollſte Klaſſe der Narren waren
jedenfalls die Hofnarren auch kurzweilige Räthe luſtige Räthe
oder Tiſchräthe genannt die das Amt hatten ihre Herren nach
deren ernſten Amtsgeſchäften aufzuheitern namentlich bei Tafel
durch ihre Schwänke und Späße die Unterhaltung zu beleben
und zu würzen und überhaupt ihren Herren Langeweile trübe
Stimmungen und üble Laune zu verſcheuchen Die Großen
von damals ſuchten ſich dadurch nach der Bildungsſtufe ihrer
Zeit geiſtig zu vergnügen doch ſpielte der Trieb auf Koſten
anderer zu lachen unter Umſtänden auch ſich ſelbſt preis
zugeben dabei immer eine Hauptrolle Sie wurden umſomehr
zu ſolchen Erheiterungen hingezogen als das Leben ſelbſt der
Höchſtgeſtellten damaliger Zeit arm war an ſozialen An
nehmlichkeiten und Genüſſen wie wir ſie heute haben Auch
that die Mode viel ſo daß ſelbſt Späßen und Witzen ab
geneigte Große wie Kaiſer Karl V ſich ihre Hofnarren hielten
Von ihm erzählt z B Bartholomäus Saſtrow der 1547 zur
Zeit des Reichstages in Augsburg war IJch habe den
Kaiſer auf etlichen Reichstagen oft eſſen ſehen Er ließ die
anderen gehen und ſetzte ſich allein an den Tiſch Ueber Tiſch
redete er nichts es ſtanden wohl Schalksnarren hinter ihm
die allerlei Poſſen reißen konnten er kehrte ſich aber nicht
daran höchſtens verzog er den Mund zu einem halben Lächeln
wenn ſie etwas recht Kurzweiliges ſagten Viele dieſer
luſtigen Vögel hatten ſich an den Tafel und Höfen der Fürſten
und Großen einer höberen Gunſt und eines freieren Zutritts
zu erfreuen als andere ehrliche Hofbeamte Sie mußten ganz



ihm Achtung t hat in der Welt daßſo gert daß ſie ihm er Erhebung gearbeitet und es inmitten

ewaffneten Europas in den Stand geſetzt hat ſeine Ehreda e re te zu vertheidigen daß ſie endlich im Jnnern die
Republik auf den Wegen der Weisheit zu erhalten gewußt hat
welche das Jntereſſe und der Wille des Landes ihr vorſchrieben
es wird ſagen daß ich zur Vergeltung dafür noch einmal zu
dem Amte erhoben worden bin zu dem ſein Vertrauen mich
berufen hatte Jndem ich aus dem politiſchen Leben ſcheide
habe ich nur noch einen Wunſch daß die Republik von den
gegen mich gerichteten Schlägen nicht mitbetroffen werden und
aus den Gefahren die man ihr bereitet ſiegreich hervorgehen
möge Jch lege meinen Abſchied von dem Amte des Präſi
denten der franzöſiſchen Republik auf den Tiſch der Deputirten
kammer nieder Geg den 1 Dez 1887

Der Präſident der franzöſiſchen Republik Jules Grevy

Der Auszug Grévy s aus dem Elyſée iſt ſo geräuſchlos als
möglich vor ſich gegangen Es wird uns darüber aus Paris
geſchrieben Grévh hat 55 Freitag nachmittag das Elyſée
verlaſſen Tief in den mit zwei Rappen beſpannten Wagen
urückgelehnt an ſeiner Seite den Hauptmann LichtenſteinPr er nach der Avenue de Jena wo er um 7 Uhr mit

Gattin bei Wilſon und Frau dinirte Das geſammte diplo
matiſche Corps hatte ſich vorher bei ihm eingeſchrieben Die
Abfahrt blieb völlig unbemerkt und erfolgte ohne jede Demon

ſtration

Ueber die Art wie der Wahlakt in Verſailles ſich
abſpielte geben uns die folgenden telegraphiſchen und ander
weiten Nachrichten Aufſchluß

Verfſailles 3 Dez nachm 5 Uhr 20 Min Sitzung
des Kongreſſes Jn dem erſten Wahlgange zur Wahl
des Präſidenten ſind 852 Stimmen abgegeben Hiervon fielen
auf Sadi Carnot 303 auf Ferry 212 auf Sauſſier 148 auf
Freycinet 75 auf Appert 72 auf Briſſon 26 St Ferner
wurden für Floquet 5 für Felix Pyat 2 für de la Forge 2
Paſteur 2 und Spuller 1 St abgegeben Es iſt da keine
abſolute Majorität erzielt iſt cin zweiter Wahlgang erforder
lich Ferry erklärt in den Wandelgängen er trete zugunſten
Sadi Carnot s zurück

Verſailles 3 Dez abends 6 Uhr 20 Min Ferry und
Freycinet traten zugunſten Sadi Carnot s zurück Die Wahl
des Letzteren erſcheint demnach ſicher

Die Reſignation Ferry s war eine dramatiſch belebte Scene
des Wahlaktes Es liegt uns darüber der telegraphiſch über
mittelte Bericht unſeres eigenen Vertreters vor

Ferry ſchien plötzlich den Entſchluß gefaßt zu haben ein
patriotiſches Opfer zu bringen und die Scene welche den
zweiten Wahlgang eröffnete entbehrte nicht eines großen
Zuges wenngleich ein ſchwacher theatraliſcher Beigeſchmack den
bedeutenden Eindruck den dieſelbe ſonſt auf alle Anweſenden
machte ein wenig abſchwächte Als der Präſident die Wahl
handlung eröffnet erklärte Ferry wie vor ihm bereits
r gethan daß er zugunſten Sadi Carnot s zurücktrete

r geht auf dieſen zu und drückt ihm die Hand Da bricht
lauter Beifall auf allen Seiten des Hauſes aus Ferry ſteigt
in den Halbkreis herab die Deputirten umringen und beglück
wünſchen ihn Selbſt Mitglieder der äußerſten Linken wie
Tony Reévillon de Marcère u ſchütteln ihm die Hände
Ferry ſcheint ſehr ergriffen von dieſen Sympathiebezeugungen
und verläßt den Saal

Verſailles 3 Dez abends 6 Uhr 45 Min Der Kon
greß wählte im zweiten Wahlgange mit 616 von
833 abgegebenen Stimmen Sadi Carnot zum Präſidenten der Republik General Sanſſier erhielt 188 Jules
Ferry 10 Freycinet 6 General Appert 5 Stimmen auf Floquet
und Felix Pyat fielen je 1 Stimme

Verfailles 3 Dez abends Kongreß Nach Ver
kündigung des Wahlergebniſſes ſagte der Präſident Leroyer
Da Herr Sadi Carnot die erforderliche Stimmenzahl erhalten
hat proklamire ich ihn zum Präſidenten der Republik Wieder
holter Beifall auf der Linken und im Centrum Hierauf er
klärte Leroyer die Seſſion der Nationalverſammlung geſchloſſen
und wurde die Sitzung um 6 Uhr 47 Min aufgehoben Nach
der Sitzung nahm Sadi Carnot die Glückwünſche
der Präſidenten des Senats und der Deputirten
kammer entgegen und ſagte

Jch danke Jhnen aus tiefſtem Herzen für die
Glückwünſche und die von Jhnen ausgeſprochenen
Geſinnungen Jch bin von Dankbarkeit gegen
die Mitglieder der Verſammlung durchdrungen
welche indem ſie ihre Stimmen auf meinen
Namen vereinigten dem Verlangen nach Be
ruhigung und Eintracht Ausdruck gaben von
welchem das republikaniſche Frankreich beſeelt
iſt Mein innigſter Wunſch iſt daß dieſer große
Tag allen Geiſtern und Gemüthern gegenwärtig
bleibe er bedeutet daß die Vertreter Frank

Geſellſchaften mit ihren kurzweiligen Reden mit witzigen
Antworten auf allerlei Fragen wobei nicht ſelten derbe Zoten
mit unterliefen unterhalten und beluſtigen und waren bei allen
Feſtlichkeiten und Aufzügen Selbſt vornehme Damen machten
die Mode mit und hielten ſich ihre Hofnärrinnen wie die
Herzogin von SachſenWeißenfelsDahme die auf dem Schloſſe
Orehna wohnte noch 1722 eine ſolche hatte Kathrin Liſe ge
nannt Ja noch im Jahre 1774 ſah der engliſche Doktor
Moore am kurfürſtlichen Hofe zu Mannheim bei der Mittags
tafel einen Poſſenreißer ins Zimmer kommen um die Tafel
hprumgehen und mit jedermann die Prinzeſſin nicht aus
genommen ſehr vertraulich ſprechen Seine Bemerkungen
wurden von allen die er anredete mit lautem Gelächter auf
genommen Dem Engländer erklärte ſein neben ihm ſitzender
Dolmetſcher ein alter kurfürſtlicher Offizier es wäre dieſer
Narr ein geborener Tyroler der das Deutſche mit einem ſo
beſonderen Accent rede daß jeder dadurch zum Lachen gereizt
würde Moore bemerkt dabei Dies iſt meines Wiſſens das
einzige noch übrige Beiſpiel von einem Hofnarren oder
privilegirten Spaßmacher einem Amte das ehemals an allen
europäiſchen Höfen eingeführt war

Garzoni ein älterer italieniſcher Schriftſteller aus der
Dafug Hälfte des 16 Jahrhunderts beſchreibt die Be
chäftigungen und Hofkünſte der Schalksnarren zu ſeiner Zeit

re part was man als ein Sittengemälde alter Zeiten
anſehen kann in denen ſolche Narren figurirten Zu unſeren
Zeiten iſt das Poſſenreißen wiederum ſo hoch geſtiegen daß
man der Schalksnarren an Herrenhöfen und Tafeln mehr
findet haben auch einen freieren Zutritt und mehr Gunſt bei
denſelben als und ehrliche Leute Da ſitzt oft
Herr und Knecht ſperren Maul und Naſen auf und hören
dem Narren zu der allerhand Schnaken vorbringt bald ſagt
er eines Bauern Teſtament her welches er ſeiner Grethe
hinterlaſſen bald erzählt er die krummen Sprünge welche
jenes Arztes Weib ihrem Manne zu Ehren in der Faſtnacht
gethan Er redet von den Geſetzen wie ein Gratianus zu
Bologna von der Arzneikunſt wie ein Grillus perorirt auf
gut pedantiſch wie ein Fidentius Glotocriſus ſpricht berga

reichs ſich zu vereinigen wiſſen Jhre gemein
famen Bemühungen können und müſſen die Ver
faſſung und den regelmäßigen Gang einer Re
gierung ſicherſtellen welche ſtetig thatkräftig und
fähig iſt der Nation mit der Freiheit im Jnnern
und der Würde nach Außen alle die Wohlthaten
zu gewähren welche unſer Land von der Republik
erwartet Nochmals beſten Dank meine Herren
Sie können auf meine volle Hingebung rechnen

t

Die außerdem noch über die politiſchen Vorgänge in Frank
reich vorliegenden Depeſchen lauten

Paris 4 Dez Der neu gewählte Präſident
Sadi Carnot der geſtern abend ins Elyſée geführt wurde
verblieb daſelbſt nur 10 Minuten ſtattete alsdann
Grévy einen Beſuch ab und begab ſich ſchließlich in ſeine
Privatwohnung nach Paſſy Die Einwohner des Ortes be
reiteten ihm eine Ovation und begrüßten ihn mit dem Rufe

Es lebe die Republik Sadi Carnot wird morgen im Elyſée
Wohnung nehmen General Bruyère wird heute dem
neuen Präſidenten die Groß Jnſignien derEhrenlegion überreichen General Faidherbe wird bei
der Ceremonie den Vorſitz führen Die Miniſter werden
abends im Elyſée eine Sitzung abhalten Die Stadt war
geſtern ſehr belebt den ganzen Abend wogte eine große Menge
in den Straßen die ſich jedoch ruhig verhielt die Ordnung
wurde nirgends geſtört Die Morgenblätter nehmen die
Wahl Sadi Carnot s ſehr günſtig auf und erblicken in der
ſelben ein Anzeichen für die allgemeine Beruhigung Sämmt
liche Depeſchen aus der Provinz konſtatiren
gleichfalls eine allgemeine Befriedigung über die
Präſidentenwahl

Paris 4 Dez abends Der Präſident der Re
pubklik Sadi Carnot welcher heute nachmittag im
Palais Elyſée Wohnung genommen hat empfingdaſelbſt Grévy und mehrere politiſche Perſönlichkeiten
darunter auch den Vorſitzenden der Budgetkommiſſion Peytral
Sadi Carnot ſprach hierbei die Abſicht aus ſofort nach
der Bildung eines neuen Kabinets bei der Kammer
die Votirung der proviſoriſchen Budget Zwölftel
zu beantragen und die Seſſion am 15 d wegen
der nahe bevorſtehenden Wahlen zum Senat zu
ſchließen

Paris 4 Dez nachmittags Die Miniſter werden
heute abend dem Präſidenten der Republik Sadi
Carnot ihre Entlaſſungsgeſuche überreichen

Politiſche Ueberſicht
Die ſerbiſche Skupſchting iſt am Sonntag vom Könige

mit einer Thronrede eröffnet worden in welcher hervor
gehoben wird die Beziehungen zu allen Staaten ſeien die
beſten Die neue Regierung von der Ueberzeugung durch
drungen daß die Freundſchaft der Mächte für Serbien von
größtem Werth ſei habe es ſich zur Aufgabe gemacht die Be
ziehungen mit allen Mächten im Geiſte gegenſeitiger Freund
ſchaft und Achtung zu pflegen und zu kräftigen Die korrekte
Haltung Serbiens werde von allen Seiten vollkommen an
erkannt Was die Reviſion der Verfaſſung angehe ſo habe
der König Aufträge für die betreffenden Vorarbeiten ertheilt
Jn der Finanzfrage habe die Regierung die doppelte Aufgabe
die früher eingegangenen Verpflichtungen einzuhalten und die
ordentlichen Ausgaben zu decken Dies ſolle durch Konſolidirung
der ſchwebenden Staatsſchuld durch Sparſamkeit ohne
Schädigung der Militärkraft und durch eine Reform der
Steuern auf gerechter Baſis erzielt werden Die Thronrede
konſtatirt daß Serbien ſämmtlichen Verpflichtungen des Berliner
Vertrages bezüglich des Eiſenbahnbaues nachgekommen ſei
Die Eröffnung des großen Verkehrs ſtehe bevor mit der
Türkei und Bulgarien ſeien bereits Konventionen betreffs des
Anſchluſſes abgeſchloſſen Mit der Türkei und Rumänien
ſeien Verhandlungen wegen eines Handelsvertrages im Gange
mit Bulgarien ſollten ſolche demnächſt ebenfalls eingeleitet
werden Die Thronrede ſtellt ferner mehrere Geſetzentwürfe
im liberalen Sinne in Ausſicht Der König wurde von der
Verſammlung mit Begeiſterung begrüßt In der tags
zuvor ſtattgefundenen Sitzung der Skupſchting wurden die
Wahlen von 187 Abgeordneten verifizirt Es wurden 6
Präſidentſchaftskandidaten 3 liberale und 3 radikale gewählt
Der König ernannte den Liberalen Tuzacovies zum
Präſidenten den Radikalen Vnlkovics zum Vicepräſidenten

In der italieniſchen Deputirtenkammer wurden am
Sonnabend Interpellationen angemeldet von Pehrot über die
Erneuerung der Handelsverträge mit Oeſterreich
Ungarn und Frankreich und von Franchetti über die
Ausdehnung des tuneſiſchen Gebiets zum Nach
theile des tripolitaniſchen

T re

Am 30 v M iſt in allen Gemeknden des r
der Niederlande die neue Verfaſſung feierlich ver
kündigt worden Es vollzog ſich dies ohne daß die Be
völkerung ein größeres Jnkereſſe an dem Vorgange bekundet
hätte Beflaggt waren wohl die öffentlichen Gebäude aber
nur ganz wenige Privathäuſer Auf den Marktplätzen vor
den Rathhäuſern wurde nur die kurze Proklamation des
Königs verleſen in den Gerichtshöfen dagegen fand die ein paar
Stunden Zeit erfordernde Verleſung der ganzen Verfaſſungs
urkunde ſtatt

Der ſpaniſche Finanzminiſter wird wie in par
lamentariſchen Kreiſen verlautet demnächſt in der Deputirten
kammer einen Geſetzentwurf einbringen durch welchen der
Eingangszoll auf Alkohol bis zu 50 Grad auf 110
Peſetas feſtgeſetzt wird für jeden weiteren Grad tritt ein Zu
ſchlag von 1 Peſeta ein Jn der Deputirtenkammer brachte
am Freitag der Deputirte Buſhell einen Antrag ein auf Er
höhung einer ueuen Steuer von 100 Peſetas per Hekto
liter von Alkoholen zu induſtriellen Zwecken als Oktroi
Abgabe

Der Gouverneur des Gefängniſſes von Tullamore
machte am 2 d dem gefangenen W Brien ſchriftlich die
Mittheilung daß ſeine Kleidung ihm falls er ſich derſelben
entledige nicht fortgenommen werden würde Infolgedeſſen
war Brien endlich einmal imſtande ſich auszukleiden Auch
iſt ihm der große Ueberrock welchen er auf ſeiner Reiſe in
Amerika benutzte zurückgegeben worden

Aus Petersburg wird gemeldet Von den 16 vor einiger
Zeit wegen Aufruhr und Mord zum Tode verurtheilten
Bauern im Gouvernement Penſa wurden am 22 Nov
zwei gehenkt die andern ſind zu Zwangsarbeit in Sibirien
begnadigt und zwar drei lebenslänglich 11 zu 20 Jahren

Der vielfach als abeſſyniſcher Parteigänger in dem
bevorſtehenden Kampf des Negus gegen die Italiener genannte
freie Koſak Aſchinow denkt wie man berichtet gar

nicht an Krieg und Schlacht ſondern hat ſich verheirathet und
weilt ſtatt in Abeſſynien gegenwärtig als Hochzeitsreiſender
in Paris Von dieſer Seite her droht alſo den Jtalienern
keine Gefahr

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Petersburg 4 Dez Der Kaiſer empfing geſtern den

neuernannten perſiſchen Geſandten Mirza Mahmud
Khan in Audienz

Deutſches Reich
Berlin 4 Dez Se Maj der Kaiſer empfing geſtern

abend bald nach 9 Uhr den Beſuch des Prinzen Wilhelm
der kurz vorher mit den hohen Gäſten von der Hofjagd bei
Letzlingen zurückgekehrt war Die Majeſtäten ſahen dann einige
hochgeſtellte Perſonen als Gäſte im Palais Am heutigen Vor
mittag fand im Palais Gottesdienſt ſtatt welcher um 10 Uhr
vom Ober Hof und Domprediger D Kögel abgehalten wurde
und welchem die Majeſtäten mit ihrer Umgebung beiwohnten
Gegen Mittag empfing der Kaiſer den Gouverneur von Berlin
General der Jnfanterie und Generaladjutant v Werder und
den General v Hartmann Mittags erſchien der Herzog
von Altenburg zum Beſuch bei den Majeſtäten Nachmittags
ertheilte der Kaiſer dem deutſchen Geſandten in Bern Wirkl
Geh Legationsrath und Kammerherrn v Bülow Audienz
empfing den wieder hergeſtellten Leibarzt Generalſtabsarzt der
Armee Profeſſor Dr v Lauer und unternahm in Begleitung des
General Adjutanten Fürſten Anton Radziwill eine Spazier
fahrt Später fand bei den Majeſtäten eine kleinere Familien
tafel ſtatt an welcher der Prinz Ludwig von Baiern der
Herzog von Altenburg Prinz und Prinzeſſin Wil
helm Erbprinz und Erbprinzeſſin von Meiningen
und rinz und Prinzeſſin Friedrich von Hohen
zollern theilnahmen Auch die
heutigen Nachmittag wieder eine Spazierfahrt nachdem ſie geſtern
bereits zum erſtenmale ſeit ihrer Rückkehr ausgefahren war
Prinz Ludwig von Baiern wohnte heute dem Gottesdienſte
in der katholiſchen St Hedwigskirche bei Nach der Rückkehr
empfing der Prinz im königl Schloſſe den baieriſchen Geſandten
Grafen v Lerchenfeld Köfering und einige andere hoch
geſtellte Perſonen und unternahm eine Ausfahrt Der Prinz
wird am Dienstag an einer Faſanen und Haſenjagd mit dem
Prinzen Wilhelm am Entenfang bei Potsdam theilnehmen
Der Herzog von Altenburg gedenkt morgen Berlin wieder
zu verlaſſen Die Frau Prinzeſſin Karl iſt heute abend
aus Deſſau wieder hier eingetroffen

Die in Ausſicht ſtehende Erhöhung der deutſchen
Getreidezölle wird uns wieder ſchönſten Zollkrieg von
allen Seiten auf den Hals laden Jn zwei Landtagen
der öſterreichiſchen Monarchie wurden die Feindſelig

khee S amaskiſch als wäre er der gröbſte Bauer in der ganzen Gegend
Bald macht er den Rektor Magnificus in der Stellung des
Leibes bald einen Spanier in höflichen Geberden bald einen
Deutſchen im Gange bald einen Florentiner im Reden und
Schnarren bald einen Neapolitaner im Krähen Mit einem
Worte er kann der ganzen Welt in Reden Geberden und
Kleidern nachäffen Er kann auch das Angeſicht faſt auf
tauſenderlei Weiſe verändern und verſtellen Bald zieht er
die Augenbrauen ein und verdreht die Augen als wenn er
ſchielte bald zieht er die Lippen ſo ſeltſam zuſammen daß
man glaubt er habe eine Maske vor ſein Angeſicht gezogen
bald reckt er die Zunge ſpannenlang heraus wie ein durſtiger
r in der Hitze bald ſtreckt er den Hals als wenn
er am Galgen hinge bald zieht er ihn wieder ein und biegt
den ganzen Leib zuſammen als wenn er den Teufel auf den
Schultern hätte bald macht er einen krummen Rücken wie
ein mailändiſcher Reffträger bald ſchlägt er die Arme über
einander als wenn er in voller Andacht wäre bald gehen
ihm die Hände und die Finger wie einem Gaukler Bald
ſtreckt er ſich wie ein fauler Schlingel bald geht er einher
wie ein Laſtträger bald richtet er ſich auf wie ein Eſel Ueber
haupt geht ſeine ganze Kunſt dahin daß man lachen ſoll und
wenn er anfängt zu lachen ſo muß jedermann der ihn an
ſieht mitlachen

Dieſe Schilderung paßt indeſſen nur auf die roheren Arten
von Hofnarren Nach dem Sprüchwort Wie der Herr ſo
der Knecht, konnte man Geſchmack und Bildung eines Fürſten
an ſeinem Hofnarren erkennen War der Fürſt nicht ſonder
lich fein ſo hielt er ſich Hofnarren die ihre Späße ins Grobe
und Gemeine trieben und zu der von Garzoni beſchriebenen
Sorte gehörten während Fürſten von Witz und Geiſt ſtets auch
witzige und geiſtreiche Narren um ſich hatten Dieſe letzteren

atten auch nicht ſelten eine klaſſiſche Bildung benahmen ſich
uüberall höflich und dem Zeitgeſchmacke nach auch anſtändig
und gewährten durch ihre Reden S rüche und Schwänke
die zuweilen tiefen Gehalt hatten nicht nur eine angenehme
Unterhaltung ſondern auch Belehrung ſodaß man ſie ordent
lich liebgewann und ſie nicht ſelten guch in Politik und

Regierungsgeſchäften die Vertrauten und Rathgeber ihrer
Herren wurden Darum machte auch Shakeſpeare dieſe Art
Narren zu humoriſtiſchen Weiſen im Gewande der Thorheit
Jhr Amt war dann ebenſo rühmlich wie das eines Hofpoeten
unter welcher Benennung geiſtvolle Hofnarren auch bisweilen
vorkommen Vor ihrer Jnſtallirung hatten ſolche gemeiniglich
eine ſtrenge Prüfung ihrer Kenntniſſe und Geiſtesgaben zu
beſtehen Daher ſagte jener Hofnarr Wer ein guter recht
ſchaffener Narr oder Geck ſein will der muß zuvor klug ge
weſen ſein Jn ver That wie zu einem Komiker im Schau
ſpiel gehörte zu einem vollkommenen Hofnarren nicht nur ein
ſehr weltkluger bewanderter Mann von geſchmeidigem Be
nehmen ſondern auch einer der Witz Scharfſinn und Geiſtes

egenwart in hohem Grade beſitzen mußte denn ſolche Eigenhaften waren bei ihm noch nöthiger als bei jenem

So kläglich und verächtlich auch an ſich die Rolle eines
Hofnarren zu ſein ſchien ſo waren doch manche Vortheile
damit verbunden Er brauchte nicht zu arbeiten galt für
unverletzlich und durfte allen Menſchen ſelbſt ſeinem Herrn
ungeſchminkt die Wahrheit ſagen woher das Sprüchwort
Kinder und Narren reden die Wahrheit zu welchem

Balthaſar Schuppe weiland volksthümlicher Prediger in
Hamburg an einer Stelle ſeiner Schriften bemerkt Weil
nun Kanzler Räthe und Hofprediger nicht wollen für Kinder
oder Narren angeſehen werden ſo geſchieht es daß große

erren ſo ſelten die Wahrheit hören Wohl mochte mancher
taatsmann oder Gelehrte wünſchen zu Zeiten das Gewand

der Weisheit ablegen und dafür die Narrenkappe aufſetzen zu
können Ein Einfall der gus dem Munde eines Verſtändigen
mit dem Leben beſtraft worden wäre wurde aus dem Munde
eines Narren ungeſtraft zuweilen ſogar mit vielem Vergnügen
angehört Denn er war eben ein Narr und ſeine Narrheit
deckte ihm den Rücken Kluge Narren verſtanden dieſen Vor
theil gar trefflich zu benutzen verſteckten ſich hinter ihre Narr
heit wie der Vogler hinter ſeine Pferde um deſto ſicherer die
Pfeile ihres Witzes abſchießen und ihre Abſichten erreichen zu
können ſodaß man oſt nicht wußte ob man ſie für Narren
oder für klüge Köpſe halten ſollte So ließ ſich ſelbſt

die Kaiſerin unternahm am

h



eiten bereits eröffnet Im 6shmiſchen Landtage bean
am Sonnabend Sedlak und Genoſſen der Landeshrrath ſolle aufgefordert werden angeſichts der deut

ſchen Getreide en eignet Auträge zutellen Die Jungezechen tellten einen ähnlichen
ntrag beide werden der Geſchäftsordnung gemäß behandelt

werden Im mähriſchen Landtage brachte am Sonn
abend der Abg Maneth eine Interpellation an die Regierung
ein was ſie bei den Zollverhandlungen mit Deutſch
land für die Wahrung der Jntereſſen der öſter
reichiſchen Getreideproduzenten vorzukehren gedenke
indem er beſonders auf den namhaften Export von Gerſte und
Malz aus Mähren nach Deutſchland hinwies

i üchte von ruſſiſchen Truppenbewegungen
finden nunmehr eine offizielle Be

ſtätigung

igade welche den Obercommandeuren des warſchauer Militärde neten wurden Ferner wird offiziell die in Chelm
Gouvernement Lublin erfolgte Ankunft des orenburger

Koſaken Regiments gemeldet

Fürſtbiſchof Dr Kopp wird Mitte dieſer Woche zuwehriagigen Aufenthalte aus Breslau in Berlin eintreffen

Der Biſchof von hat in den Kirchen ſeiner
Diözeſe ebenfalls Fürbitten für den deutſchen Kron
prinzen angeordnet

Jn Roſtock wird vom 1 Jan 1888 ab unter der oberſten
Leitung des Herrn tag De Witte und des früheren
Reichstagsabg Wilbrandt eine freiſinnige Zeitung unter dem
Titel Liberale Mecklenburgiſche Zeitung im Verlagder Hinſtorf ſchen Buchhandlung erſcheinen

g Der wegen Landesverrath angeklagte Cabannes iſt am
1 d von Straßburg nach Leipzig eingeliefert worden Cabannes
iſt in allen Punkten geſtändig trotzdem dürfte die Verhandlung
des Prozeſſes welche bekanntlich am 12 d beginnt 3 Tage in
Anſpruch nehmen

Vreslau 3 Dez Se Maj der Kaiſer hat auf die von
der Schleſiſchen Provinzialſynode ihm zugegangene
Adreſſe unter dem 2 d folgendes erwidert

Die Mitglieder der Schleſiſchen Provinzialſynode haben in
anhänglicher Treue ihre Theilnahme an dem tiefen Kummer
von welchem mit dem Vaterlande Mein Haus durch die Heim
ſuchung Meines Sohnes niedergebeugt iſt in ſo warmen Worten
kundgethan daß Jch für Mich wie im Namen Meiner Gemahlin
herzlichen Dank dafür ausſpreche Zugleich hat Mich mit Be
friedigung erfüllt in Jhrer Zuſchrift das Gefühl des ernſten
kirchlichen Jntereſſes ausgeprägt zu finden mit welchem die
Synode ihre Arbeiten aufnimmt

Stuttgart 3 Dez Der Miniſterpräſident v Mitt
nacht iſt zur Theilnahme an den Verhandlungen des
Bundesraths nach Berlin abgereiſt Nach hier ein
gegangenen Nachrichten haben der König und die Königin
in der etwa 5 km von Florenz entfernt gelegenen Villa Quarto
ihr Abſteigequartier genommen

Halle den 5 Dezember
Meteorologiſche Station

4 Dezbr 9 U ab ſ 5 Dezbr 7 U mrg

Barometer Millimeter 750,3 751,8Thermometer Celſius 0,2 0,6Rel Feuchtigkeit 87 92Wind SW 1 SW 1Thaupunkt n d K H 0,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

4 Dez 8 U morgens Der Luftdruck war am niedrigſten über dem Weißen
Meere ein Theilminimum 755 mwm hatte ſich weſtlich von Britannien gezeigt
Die Luftbewegung war allgemein ſchwach in Mittelenuropa weſtlich und ſüd
weſtlich Dabei war das Wetter theils heiter theils nebelig und trübe aber
ohne Niederſchläge Jm deutſchen Binnenlande war leichtes Froſtwetter ein
getreten Haparauda 737 12 ſtill bedeckt Moskau 741 5 Südweſt mäßig
bedeckt Hamburg 759 3 Südweſt mäßig bedeckt Wien 766 0 Südoſt ſtill
bedeckt Karlsruhe 763 1 Südweſt ſchwach bedeckt Am 3 Dez 7 U früh
Pola 773 3 Oſt ſtill ſchwach bewölktt Rom 771 3 Nord ſchwach bedeckt
Malta 763 18 Südoſt ſchwach bedeckt Konſtant 774 8 Nord ſtill heiter

Rom 4 Dez Telegr Jn Fuscaldo und Biſſignano
Calabrien wurden in der Nacht vom Freitag auf Sonnabend
zwei heftige Erdſtöße verſpürt die in Fuscaldo keinen
Schaden anrichteten in Biſſignano jedoch 20 Perſonen das Leben
koſteten Auch der ſonſtige Schaden iſt in dem letzteren Orte be
trächtlich Einem anderen Telegramm zufolge wurde Biſſig
nano zerſtört und die Ortſchaft Roggiano ſtark beſchädigt

Der Warz Dniew meldet nämlich die Ankunft d
der 13 Kavalleriediviſion der 20 und 22 reitenden Artillerie Arb

geeilt um im Kreiſe junger Freunde die liebe Erinnerung an die
eigene Studienzeit 3 aufzufriſchen Jm Siebenmännerhaus
findet ein großer Feſtkommers ſtatt

Jena Das Verzekchniß der Studirenden weiſt für das
Winterhalbjahr eine Geſammtzahl von 615 Hörern einſchl
34 nicht eingeſchriebenen auf gegen das Sommerhalbiahr 72
weniger Nach den Fakultäten entſallen auf die theologiſche 138
auf die juriſtiſche 66 auf die mediziniſche 201 auf die philoſo
phiſche 176 Unter den Hörern befinden ſich 7 Nichteuropäer

Amerikaner 2 Aſiaten

Probinzial Nachrichten
Der Dom zu Merſeburg deſſen innere Neugeſtaltung

im vorigen Jahre vollendet worden wird demnächſt durch die
Huld des Kaiſers mit einem neuen würdigen Schmuck verſehen
werden Derſelbe beſteht aus drei in die Apſis des Gotteshauſes
einzufügenden 6 m hohen gemalten Fenſtern Der Entwurf in

er Abtheilung für das Bauweſen im Miniſterium der öffentlichen
rbeiten gemacht führt bemerkt der Merſeb Korreſp durch die

dargeſtellten religiöſen und hiſtoriſchen Geſtalten gleichſam im
Lapidarſtil die Entſtehungsgeſchichte des merſeburger Stiftes und
Domes vor Im oberen Theile der Fenſter ſind in kunſtvoll ge
formten Medaillons die Bruſtbilder des Heilands in der Linken
die Bibel haltend die Rechte zum Schwür erhoben und zu
beiden Seiten die des Täufers und des Laurentius angebracht
Unterhalb dieſer Medaillons befinden ſich die drei Kaiſer
e Otto Heinrich II die Stifter des Domes in ganzer
nur ad Ganze iſt eine große werthvolle Arbeit und eine

e

T Auf einen Aufruf des Provinzialverbandes der Vater
ländiſchen Frauenvereine um Gaben für die im Jahre 1843 be
gründete Kleinkinderſchule zu Letzlingen hat der Kaiſer
3000 M überweiſen laſſen Es ſoll zur Hebung der Schule ſtatt
der jetzigen Lehrerin die nach 15jähriger geſegneter Thätigkeit
in den Ruheſtand verſetzt werden ſoll eine junge den Anſprüchen
an Aufſicht Unterricht und Krankenpflege genügende Schweſter
angeſtellt werden und ferner ein eigenes Grundſtück erworben
werden Dazu reichen die bisherigen Einnahmen aus der Königin
EliſabethStiſtung Kapital 900 aus den gelegentlichen
Sammlungen bei den Hofjagden in Letzlingen c nicht aus das
arme Dorf kann zur Aufbeſſerung der Schule nichts beitragen

Nach dem Jagdbericht aus Letzlingen wurden auf der
Jagd am 2 d in einem abgeſtellten und einem freien Treiben
auf Roth und Damwild 6 Hirſche 26 Stück Rothwild
120 Schaufler und 127 Stück Damwild zur Strecke gebracht

Gegen die Stadtverordnetenwahlen vom 21 v M
in Naumburg iſt Widerſpruch erhoben worden weil die Wahl
nicht nach Erſatz und Neuwahl geſondert erfolgt ſei

Die Jnſaſſen des Landkreiſes Nordhauſen wollen an
läßlich des Ausſcheidens der Stadt Nordhauſen den Namen des
Kreiſes ändern und ſo dürfte der nächſte Kreistag beſchließen den
alten Namen Graſſchaft Hohnſtein, den das Landkreisgebiet von
13/2 bis 1815 getragen wieder anzunehmen

Der in München durch Selbſtmord aus dem Leben ge
ſchiedene ehemalige leipziger Bankdirektor Dr Jeruſalem iſt
nicht nach Lejpzig transportirt ſondern am 2 d in München
beerdigt worden Es wohnten dem Akte ſeine Schweſter und
deren Mann hei Die Koſten hat die Familie beſtritten Die
von der Sozial Korreſpondenz Böhmert verbreitete Nachricht
daß die bei der Leipziger Lebensverſicherungs Geſellſchaft
lauſenden Verſicherungen Dr Jeruſalem s erſt am 29 Nov d
dem Todestage deſſelben unanfechtbar geworden ſeien iſt wie
uns die genannte Geſellſchaft mittheilt unrichtig Von den
beiden Jeruſalem ſchen Verſicherungsſcheinen zu je 30,000 M iſt
vielmehr die eine ſchon vor Jahr und Tag die andere am 1 Nov
d J unanfechtbar geworden Die von der Sozial Korreſpondenz
an ihre unrichtige Nachricht geknüpften Betrachtungen über den
Werth der Unanfechtbarkeit ſind ſomit hinfällig

Vermiſchtes
Exploſion Die Neue Freie Preſſe meldet aus

WienerNeuſtadt bei Wien Am Sonnabend vormittag fand in
einer bei Wiener Neuſtadt gelegenen Sprengſtofffabrik eine
Exploſion ſtatt infolge welcher ſechs Perſonen das Leben ein
gebüßt haben

Unglück auf der Jagd Gelegentlich der am 1 Dezbr
vom Fürſten Putbus auf Rügen veranſtalteten großen Jagden
wurde bei einer in der Prora bei trübem regneriſchem Wetter ah
gehaltenen Rothwildjagd der Jäger Ziems durch eine Kugel ge
troffen ſo daß er in der Nacht an den Folgen des Schuſſes ver
ſchieden iſt Die Jagd wurde ſogleich abgebrochen und einſt
weilen eingeſtellt

Der gefeierte Stierkämpfer Frascuelo in
Madrid iſt geſtorben er iſt den Wunden erlegen welche ihm
ein Stier mit ſeinen Hörnern im Unterleibe beigebracht hattee

UniverſitätsNachrichten
Leipzig 3 Dez Heute feiern die leipziger Burſchen

ſchaften ihr 70jähriges Beſtehen Von nah und fern ſind
die ehemaligen Mitglieder der leipziger Burſcher

rJ S r

Karl der Kühne von Burgund von ſeinem Narren ungeſtraft
verhöhnen Denn dieſer ſagte ihm auf der Flucht aus der
Schweiz als der Herzog des großen Karthaginienſers erwähnte
welcher den Römern die Weltherrſchaft ſtreitig geingcht Nun
wir ſind ordentlich gehannibalt

Es geſchah nicht ſelten daß ein von ſeinem Fürſten beſonders
geſchätzter Narr bei der Tafel obenan neben ſeinem Herrn
ſeine Stelle erhielt was dann bei den Räthen und Höflingen
machen Neid erregte die Narren niederer Art ſtanden jedoch
hinter dem Stuhle ihres Herrn und erhielten für ihre Späße
einen Becher Wein oder einen fetten Biſſen über die Achſel
gereicht Der ſchon genannte italieniſche Schriftſteller Garzoni
verſichert daß es Beiſpiele aus der Geſchichte großer
Monarchieen gäbe wo nach einer Menge geheimer Konferenzen
mit Kanzler und Räthen ulett doch der Einfluß eines Hof
narren die ganze vereinigte Weisheit von einem Dutzend
ſpaniſcher Mäntel und langer Perücken überwogen habe
Aber freilich gab es auch Fälle in denen ſich das Blatt
wendete und die Ungnade des Fürſten gegen den Hofnarren
dann ebenſo groß wurde wie vorher die Gnade geweſen Der
Narr mußte dann mit Hohn und Spott abſitzen wurde auf
einen Eſel geſetzt mit dein Schwanze bezäumt mit einer
ſtrohernen Krone beehrt und abgeſtäupt

Einen noch traurigern Ausgang nahm die Ehre und Hoheit
des Hofnarren Claus Hintze geſtorben am 17 März 1599
Er war am Hofe des Herzogs Johann Fiedrich von Pommern
der im ſtettin ſchen Antkheil regierte und 1600 ſtarb Sein
dar war ihm ſo gewogen daß er ihn mit dem Dorf Butter

gert bei Stargard belehnte welches von da an nach dem
arren Hinzendorf genannt wird bis auf dieſen Tag Der

Herzog War eine Zeit lang vom Fieber geplagt und konnte
9 nicht los werden Deshalb beſchloß der Narr ihn nach
Doktor Eiſenbarts Methode davon zu knriren Als Landtag
in Wollin abgehalten wird luſtwandelt der Herzog mit etlichen
von der Riktterſchaft am Strome und ſein Narr mit ihm

ährend er auf der Brücke ſtehen bleibt und ſich umſchaut
ruft Claus Hintze dem im Coiſlitat befindlichen fürſtlichen

iſchaften herbei

Frascuelo theilte ſich mit Lagartijo in die Ehre einer erſten
Spada des Königreichs Kaſtilien und Arragonien Dieſe beiden

Toreros hatten jeder ſeine Anhänger die ſo eifrig waren daß

den Bewunderern des Einen und des Andern kam

e den ne ee

es beim Verlaſſen des Cirkus oft zu blutigen Kämpfen swiſchen

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zu dem Waſſereinbruch in den Oſſegger Schächter

wird vom 3 d weiter gemeldet Der Waſſerzulauf in den
Schächten dauert fort die Stadtquelle iſt um 170 em geſunken
Die Verhandlungen betreffs Auspumpens des Waſſers aus den
inundirten Schächten zwiſchen den verſchiedenen Gewerken und der
Stadt Teplitz ſind im Gange

Die Weißblechpreiſe wurde b 1 Dez neuerdingsum 1 Be vie Kiſte erhöht n ab Sez 8
Für die Aktien der Zink Blei und Kupfer erzeugenden

Geſellſcha ten beſtand am Sonnabend ebenfalls Nachfrage zu höherenPreiſen da für die genannten Metalle aus London weitere Jene
vorlagen Jnnerhalb der 5 Jahre von 1882 bis 1886 iſt z B die ſchleſiſche
Zinkproduktion von 71,468 t auf 82,730 t geſtiegen während der Preis von
16 M pro Ctr Mitte 1882 bis auf 12 90 M gegen Mitte 1885 gewichen war
und damit einen Stand erreicht hatte wie er ſeit dem Jahre 1851 nicht zu
verzeichnen war Dieſe mißl ſchen Verhältniſſe führten zu den bekannten Kon
ventionen Die Preiſe haben ſich von 13 75 M gegen Mitte Juni auf 16 75 M
der Centner d h innerhalb 6 Monaten um etwa 22 Proz gehoben und in dem
gleichen Verhältniß ſind Zinkbleche im Preiſe geſtiegen Aufgrund der Kouvention
iſt die Produktion beſchränkt allem Anſcheine nach iſt eine weitere Steigerung
des Preiſes zu erwarten

Der Aufſichtsrath der Stärke Zuckerfabrik beſchloß für das ab
elaufene Geſchäftsjahr nach reichlichen Abſchreibungen und größerer Ausſtattung
s Reſervefonds die Vertheilung einer Dividende von 12 Proz vor

zuſchlagen

Zahlungseinſtellungen Zwei Zahlungsſtockungen in Hamburg
welche indeſſen für den Platz ohne Bedeutung ſind erregten Theilnahme Die
alte Manufakturwaarenfirma Leopold Reis hat ihre Zahlungen eingeſtellt und
der ſehr geachtete Jnhaber verſucht einen Ausgleich Die Verbindlichkeiten liegen
faſt ausſchließlich in England Jüdell u Co Jmporteure amerikaniſche
Proviſionen namentlich von Schmalz fehlten am 2 d an der Börſe

Wien 3 Dez Die Handelsfirma Schoenberg u Clarey in Groß
wardein hat mit namhaften Paſſiven ihre Zahlu ngen eingeſtellt

Wien 4 Dez Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktien 279 60
49 ungar Goldrente 99,80 Sehr feſt

I 3 Dez Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche eingeführten Woaren betrug 8,841,576 Doll davon 1,889,457 Doll für
Stoffe Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 8,591,963 Doll davon
1,331,193 Doll für Stoffe

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
London 2 Dez Der UnionDampfer Spartan iſt geſtern auf

der Ausreiſe von Plymouth abgegangen

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und tUnftrut t Fall Wuchs
alle Unterß 4 Dez 80 5 Dez 41 80 Srotha e 1 76 1 74 0 enKalbe Oberp 3 Dez T1 44 4 Dez 42 02 2do Unterp p 76 0 68 08Weißenfels Oberpegel b 38 42 20 02do Unterpegel 32 e 40 34 02Alsleben Oberpegel 38 36 02do Unterpegel 1H1 52 11 42 10 aArtern Brückenpegel e 50 x 40 46 04 2

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 1 Dez

02 w bei Nißmih

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 5 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus Wien meldet man Wie offiziös verlautet würden die
deutſchen Getreidezölle auf den öſterreichiſchen
Zolltarif nicht ohne Einfluß bleiben

Aus Paris Die Rekonſtituirung des Kabinets
Rouvier iſt ſehr wahrſcheinlich Rouvier würde dann das
Portefeuille der Finanzen Flourens das des Auswärtigen er
halten Die republikaniſche Preſſe feiert die Wahl Sadi
Carnot s als glückliches Ereigniß

Aus Teplitz wird von geſtern nachmittag berichtet Der
Waſſer zufluß in den Schächten Nelſon und Fort
ſchritt ſteigt beſtändig er beträgt in letzterem 10 m in
erſterem iſt er um 1,80 m geſtiegen Der Giſelaſchacht
iſt noch frei doch erwartet man deſſen Ueberſchwemmung
binnen 24 Stunden Der Quellenſpiegel im Stadt
bade iſt neuerlich um 80 em gefallen im ganzen um
2,45 cm ſodaß das Niveau der Therme noch 47,89 m
über der Schachtſohle ſich befindet Geſtern abend iſt
Profeſſor Steiner aus Prag als techniſcher Bei
rath der Stadt Teplitz angelangt und wird auch
Prof Haller aus Prag erwartet Das Gutachten des
Regierungsvertreters lautet zugunſten der Stadt
Teplitz ſodaß die Therme geſichert erſcheint und die Bade
ſaiſon einen ungeſtörten Fortgang nehmen wird Der Be
zirkshauptmann Graf Thun erklärte der Kurort müſſe unter
allen Umſtänden intgkt bleiben

er et e
Feber curir rennt auf den Herzog los und ſtürzt ihn mit
aller Gewalt von der Brücke in den Strom

Als dieſes das umſtehende Volk gewahr wird ſchreiet es
alſogleich laut für Entſetzen auf und ohne Aufenthalt ſpringen
ſogleich an die 20 Mann in den Strom nach um Se fürſtl
Gnaden zu retten in währendem andere fluchende den Narren
greifen wollen um ihn lebendig zu zerreißen

Aber der Narr dieweilen er hurtiger geweſt denn ſie alle
ſchwingt ſich über die Brücken und verkreucht ſich unten en
den Balken alſo daß ihn niemand zu haſchen vermag bis man
den Herzog wieder aufs Land gebracht wo er ſehr ſcheldig
worden geſcholten ſich geſchüttelt und gefragt wo der ver
fluchte Narr wäre er wolle ihn köpfen laſſen

Als das der Narr höret kreucht er von ſelbſt herfür und
ſpricht Gnädiger Herr da ji Gott ſei Dank den Doktor hebbet
iopen laufen laten ſo bin ick nu ſelwſten juge euer Doktor
weſen denn hett ju de Schreck nicht kuriret gelt ſo ſall deſſe
Tr juge Narr und ick will juge Dekan ſeyn ſo lang ick
ewe

Aber die Scherzerei verfängt nicht beim Herzog ſondern er
läßt beſagten Narren ſogleich in den en legen und obwohl
das Fieber wie er auguriret wegkgeblieben und der Herzog
darüber im Herzen froh iſt beſchleußt er doch dem Narren
einen rechten Denkzeddul zu geben

Darum wird er verurtheilt des dritten Tages auf dem
Rabenſtein vor Wollin enthauptet zu werden Kriegt einen
Prieſter Schule Tranermuſik und vor die Narrenjacke ein weiß

emde mit ſchwarzem Zindel Flor Aber Meiſter Hanſenda Befehlig wenn er den Narren auf dem Stuhl hätt und

Augen verbunden ſölle er vor das Schwertihm bereits die Sſelbigen Narren damit in dena len nehmen und
acken ſchlagenSulue weiß aber ſonſt niemand und wird der arme Narr

von einem großen Haufen Menſchen auf den Rabenſtein ge
leitet Auch Dr Pomius der herzogliche Leibarzt keuchet mit
und hält ſich immer dicht um pu Als nun der Närr vor
das Haus kömmt wo Se Fürſtl Gnaden im Fenſter lieget

Leibarzt zu Nu paß up wie ick unſerm gnädigen Herrn dat und qusſchauet ſpricht er Gnädiger Herr iß diet ehn Narren

ſtreich von ju oder iß et Ernſt worauf der Herzog antwortet
Er ſäh s ja daß es Ernſt wär So replizirt der Narr Möt
ick denn ſo möt ick doch gebet mi noch ehne Gnad Und als
er s zugeſaget erhält ſpricht der Schalk ſo den Narren auch
nit auf ſeinem Todesgang verwinden kann Maket hier den
Dr Pomius to jugen Narren he hett mi alles afgelehrt ab
gelernt denn he wieket mi nich von der Siden Als nun
ein groß Gelächter ſich erhebt und der Herzog mit der Hand
winkt gelanget man bald an den Rabenſtein So ſchauet ſich
der Narr alle Augenblicke um meinet noch immer der Herzog
ſölle aus der Stadt einen Boten ſchicken oder ſelbſten kommen
aber da er nichts gewahr wird verzaget er und zittert
wie Espenlaub Fräget noch mit verbundenen Augen

er kümmt noch kehner und als ſelbiger Meiſter
Hanſen nein ſaget und hierauf vor das Schwert zum
großen Gelächter alles Volkes unter ſeinem rothen Mantel
eine Bratwurſt herfürzeucht und dem Narren damit in den
Nacken hauet ſinkt mein Narr für Schreck vom Stuhl und
Weg hat nicht mehr mit einem Finger gerückt und ge
rühret

Solch böſer Ausgang hat den re zu Thränen gerühret
daß er weinende gerufen Ach wehe er hat mir durch den
Schreck mein arm Leben gerettet und ich hab ihm durch den
Schreck ſein arm Leben genommen Ninmimer kriege ich einen
alſo guten Narren wieder

Seine Fürſtl Gnaden hat dann beſagten Narren nach ſeinem
Dorfe Hinzendorf in einem ſauberen ſchwarzen Sargk fahren
laſſen und alldort zur Erden beſtatten Item iſt ihm auf
fürſtliche Koſten ein Leichſtein geſetzet worauf der arme Narr
in Lebensgröße ausgehauen eine Narrenkappe mit Schellen
auf dem Kopf eine Hüterkeule Hirtenſtab in der rechten
Ken an ſeiner Seite die Hirtentaſche weil Claus Hintze in
einer Jugend Viehhirte geweſen und unter ſeinen Füßen eine

Bierkanne Item ſteht auf jeglicher Backen der Anfangsbuchſtab
ſeines Namens als E H
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aS dauert ununterbrochen bis zum 24 December Derselbe hat anr on Esn Neubau a gingss Geschäſtshauses
in allen seinen Theilen eine derartige überrasehende Ausdehnung erfahren Jass sich meinen werthen Kunden bei Beckung ihrer Weih

e chts Einkäufe in diesem Jahre eine ausseroräentlieh günstige Gelegenheit bietet ee a Sämmtliche Waaren Ahbtheilungen welche an und für sich Huf Aas Reiehuaitigste sortirt sind weisen zum bevorstehenden Wein z
h nachtsfeste ausserdem noch eine enorme Auswahl von Artikeln auf welche sieh ganz besondlers zu e

Meer hän aeeignen Diese sowohl wie mehrere grosse Posten welche in den Ravpons des Detail Gesehäſtes zusammengestellt sindä sind derartig im
Preise zurückgesetzt worden dass sich für meine verehrte Kundsehafſt wirkliche r GtelegenheitsKüämnfe W darbieten

S Wegen vorgerückter Saiſon ſind in der I Etage meines Geſchäftshauſes als beſonders empfehlenswerthe Poſten hinzugefügt worden 84 rein
S wollene Elsasser Winterstotffe zum Preiſe von 75 110 Pfge das Meter 84 breite Bamen Tuche I Qualität in den herrlichſten

Farben 100 Pfge das Meter 84 reinwollene Oroisés und Velours in überraſchendſter Auswahl 7,50 Mark die vollſtündige Nobe
S Reinvwollene doppelthbreite Ierbst Beiges prima Qualität ſtatt Mk jetzt nur 125 Pfge das Meter Malbwollene doppelt
S breite Beiges 75 Pfge das Meter 84 breite Satin Cachemirs in 20 der neueſten Farben 100 Pfge das Meter

Spitzenstoſfe in jeder Farbe per Melker 75 Pfge
Seſciem FEüüsche Ha Gurgalütett per Meter 2,25 2,50 A

Schwarze reinwollene Cachemirs 110 120 ctm breit
Preiſe ver Meter Nr Z0 Nr 35 Nr 40 Nr 45 Nr 59 Nr 55 Nr 60 Nr 65 Nr 7090 Nr 75

Mark 5 30 40 55 65 I 7 5 85 2 20 45 2 65Schwarze halbwollene Cachemirs 105110 et breit
Preiſe ver Meter Nr 10 Nr 15 Nr 20 Nr 25Pfge 80 Pfge 90 Pfge 100 Pfge 115 Pfge

Größte Auswalßl in ſchwarzen und farbigen Sridenſtoffen

e W einhnnh ääaus 84 reinwoll Lama Mk 8 aus 8/4 halbwoll Lama geſtreift und earrirt Mk 50 5 aus halbwoll Warp Mk 75

Tiſchdecken Tiſchdecken Tiſchdecken eltdectenreinwoü n mit Borde beſte ManillaDecke mit Quaſten bedruckt Manilla mit Franzen in wer a h e nzen

Mk 4 5 6 7 Mk 2 2,25 2,50 2,7 4 Mk 1,25 1,50 1,50 1,75 2 2,25 2,50 3 4 5 G
Kinder Taſchentücher
in bunt Pr Dtzd 95 Pfg

F

größtes Lager einfarbig mit Bordegarantirt echtfarbig größte Auswahl
Weiße Taſchentücher Bunte HerrenTaſchentücher unte Herren Taſchentücher

garantirt Rein LeinenPr Dtzd 1,75 2 2,50 2,75 5 Dtizd 2,40 Mk Dtzd 3,50 4 4,50 5 G in weiſe mit Kante MBik 1,10 1,25 1,50 S
Blau bedr Haus Schürzen Blan bedr Hüſt Schürzen Weiße Haus Schürzen Damen Nacht Jacken

Prima Qualität Prima Qual fertig genäht extra weit mit Stirkerei weiß und bunt aus beſtem ElſafſerStück 50 Pfg 75 Pfg bis 90 Pfg Mk 1,20 1,50 Barchend Stück 1,25 bis 1,50
einleinene weiße Handtücher Reiuleinene Handtücher Reinleinene Drell Jagnard und Reinleinene PrimaRein Damaſt e tüch e FpmaſtTiſchtücher Herren Hemden mit Falte

Dizd 3,25,3,75,4,50 5 6G 7,50 12 Mtr 10 15 20 25 30 40 590 Pfg Stück 1,25 1,50 75 3 Mk Mk 1,75 2 2,25 2,5 r
SHalbleinene und Hemdentuch Reinleinene Halbleinene und Prima Hemdentnch HausmacherHerren Hemden Prima DamenHemden Damen Hemden Herren und DamenHemden

Stück 1,25 3,50 175 Stück 2,00 2,25 2,50 Stück 1,25 1,50 1,75 2,00 Stück 1,75 Mk
e m mGrösstes Lager in Bettzeugen und Inletts per Meter 30 35 40 45 50 Pfge Bunte Damast Züchen per Meter 50 60 Pfge

Weisse Damast Züchen per Meter 45 55 Pfge Herrenhuter und Prima Hausleinen in größtem Sortiment per Meter 35 75 Pfge
Erste Auswahl in diversen BDlsasser Hemdentuchen nur beſſere Qualitäten per Meter 42 37 35 30 27 Pfge

Hervorragende Auswahl in Bann und än
S Sämmtliche Piecen werden nur aus bestem FMatertal hergestellt deren Preise auf dos Genaueste calculirt sind Trotz der vorge

rückten Saison befinden sich in besseren Dolmans Paletots und Faquets noch zu Hunderten zühlenden Viecen am Lager wovon
e lenh nachfolgend einige Genres welche ſieh zu enorm billigen Preisen zum Verkauf bringe oſſerire

Prima ollplüsch Bolmans hochelegant mit Pelz oder Federbeſatz in geſtreift und glatt Mk 28 30 35 40
Secunda Wollplüsch Dolmans mit Pelz oder Federgarnitur Mk 16 20 24

Dolmans aus Reinwollenen Fantasie u Krimmerstoffen Mk 18 21 24 27 30
Plüsch Paletots Mk 15 18 20 24 27 Reinwoll Soleil Paletots Mk 12 15 u 18 mit Pelz und Federbeſatz

Rinen Posten zurückgesetzter Wintermäntel Mk 9Tine Partie zurückgesetzter Regenmäntel aus beſſeren Stoffen Mk 7,50 welche ſich ganz beſonders zu Weihnachts Präſenten eignen

e Grösstes Lager in Garäinen Läuſorstoſen und Teppiohen,
G Luxtra breite Manilia Stofſe zu Gardinen ete mit France 23 Pfge

e Große Poſten Winter Tricot Taillen in allen Farben Mk 00 50 und 00
Schneehüllen eignes Fabrikat extra groß für Damen per Stück 75 PfgeGrößtes Lager in Vantasie Theater und Concert Tüchern eignes Fabrikat Verkanf zu Engros Preiſen

e i fe BHElectrische Beleuchtung für Abendeinnauf

e e e r r r n r 7 m r e z Fe e e e2 n 7 i 2 u v c a a T J w 42 Jc s W nFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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